


Um was geht es?

Die CDU-FDP-Landesregierung möchte am 5. Oktober für 
Niedersachsen ein neues Gesetz erlassen, das regeln soll, wer 
wann und wie in Zukunft demonstrieren und protestieren darf.

Warum demonstrieren wir dagegen?

• Seit zwei Jahren wird hinter 
verschlossenen Türen über den 
Gesetzesentwurf verhandelt - ohne 
Beteiligung der Öffentlichkeit. 
• Das Gesetz erschwert die Anmeldung 
eines Protests und richtet sich in vielen 
Punkten nach den Bedürfnissen von 
Polizei und Behörden. Es wirkt 
abschreckend und einschüchternd.
• Schon ein Zusammentreffen von zwei Menschen kann als 
Versammlung gelten, die dann rechtzeitig (bis zu 5 Tage 
vorher) angemeldet werden muss.
• Das Gesetz ist kompliziert und für normale Menschen nicht 
zu verstehen. Wir fürchten: Das Gesetz wird die Entwicklung 
demokratischer Verhaltensweisen behindern.

Informieren Sie sich.

Bilden Sie sich eine eigene, kritische Meinung.

Ausführliche Informationen gibt es unter:
http://wiki.vorratsdatenspeicherung.de/Hannover

www.versammlung.diegedankensindfrei.org
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